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Bewässerung von frisch verlegtem Rollrasen 

Frisch verlegter Rollrasen benötigt unmittelbar nach der Verlegung ausreichend Wasser, 
damit die Rasensoden Kontakt mit dem Untergrund bekommen und die Wurzeln in den 
Boden einwachsen können. Eine konsequente Bewässerung in den ersten zwei bis drei 
Wochen ist entscheidend für ein schnelles Anwachsen und einen dauerhaft gesunden 
Rasen. 

Sofort nach der Verlegung 

Direkt nach dem Verlegen sollte der Rollrasen gründlich gewässert werden. Ziel ist es, dass 
sowohl die Rasensoden als auch der darunterliegende Boden vollständig durchfeuchtet 
werden. Das Wasser sollte mindestens 10–15 cm tief in den Boden eindringen, damit die 
Wurzeln möglichst schnell eine feste Verbindung zum Untergrund herstellen. 

Als Richtwert werden 20–30 Liter Wasser pro Quadratmeter empfohlen. Die Fläche sollte 
nach dem Bewässern deutlich feucht sein, ohne dass sich größere Wasserpfützen bilden. 

Für eine gleichmäßige Beregnung eignen sich Rasensprenger oder Sprühregner. Ein harter 
Wasserstrahl sollte vermieden werden, da sich dadurch einzelne Rasensoden verschieben 
oder beschädigt werden können. 

Die ersten zwei bis drei Wochen 

Während der Anwachsphase muss der Rollrasen regelmäßig bewässert werden. Die 
Rasensoden dürfen in dieser Zeit keinesfalls austrocknen, da sich die feinen Wurzeln sonst 
nur langsam entwickeln oder sogar absterben können. 

Je nach Wetter gelten folgende Richtwerte: 

• Heiße, sonnige Tage: 2–3 Bewässerungen täglich. 
• Milde oder bewölkte Tage: In der Regel reicht eine Bewässerung pro Tag. 

Pro Bewässerung sind etwa 10–20 Liter Wasser pro Quadratmeter ausreichend. Ziel ist 
es, den Boden bis in eine Tiefe von etwa 7–10 cm gleichmäßig zu durchfeuchten. 

Bewässerung kontrollieren 

Ob ausreichend gewässert wurde, lässt sich einfach überprüfen. Dazu kann eine 
Rasensode vorsichtig angehoben oder mit einer Spatenprobe kontrolliert werden, wie tief 
der Boden durchfeuchtet ist. Alternativ kann ein Schraubendreher oder 
Schraubenschlüssel leicht in den Boden gedrückt werden. Lässt er sich problemlos 
mehrere Zentimeter tief einführen, ist der Boden in der Regel ausreichend feucht. 

 

Bewässerungstipps 

 



© 2026 TOWA Baumarbeiten GmbH. Alle Rechte vorbehalten. Angaben ohne Gewähr. 

Der richtige Zeitpunkt 

Am besten wird in den frühen Morgenstunden (ca. 3:00–6:00 Uhr) bewässert. Falls 
notwendig, kann zusätzlich am späten Nachmittag oder frühen Abend gegossen werden. 
So wird die Verdunstung gering gehalten und das Wasser gelangt möglichst vollständig in 
den Boden. 

Lieber gründlich als oberflächlich 

Vermeiden Sie häufige, sehr kleine Wassergaben. Diese fördern lediglich flache Wurzeln. 
Weniger häufiges, dafür intensives Bewässern regt die Wurzeln an, tiefer in den Boden 
einzuwachsen und macht den Rasen langfristig widerstandsfähiger gegen Trockenheit. 

Die Bodenart berücksichtigen 

• Sandige Böden lassen Wasser schnell versickern und trocknen rascher aus. Hier 
muss häufiger bewässert werden. 

• Lehmige oder tonhaltige Böden speichern Wasser deutlich länger. Hier sind 
größere Abstände zwischen den Bewässerungen sinnvoll, um Staunässe zu 
vermeiden. 

Nach der Anwachsphase 

Nach etwa zwei bis drei Wochen ist der Rollrasen in der Regel fest mit dem Untergrund 
verwurzelt. Dies lässt sich leicht prüfen: Lässt sich eine Rasensode nicht mehr ohne 
Widerstand anheben, ist der Rasen ausreichend angewachsen. 

Ab diesem Zeitpunkt kann die Bewässerung auf wenige, dafür intensive Wassergaben 
umgestellt werden. Als Richtwert gelten 15–20 Liter Wasser pro Quadratmeter je 
Bewässerung. Bei normalen Witterungsverhältnissen genügt meist eine Bewässerung pro 
Woche. In längeren Hitze- und Trockenperioden können zwei intensive Bewässerungen 
pro Woche erforderlich sein. 

Fazit 

Eine gründliche Erstbewässerung und eine gleichmäßige Wasserversorgung während der 
ersten zwei bis drei Wochen sind die wichtigsten Voraussetzungen für einen dauerhaft 
schönen Rollrasen. Sobald der Rasen fest angewachsen ist, sollte die Bewässerung auf 
wenige, aber durchdringende Wassergaben umgestellt werden. So entwickeln sich tiefe 
Wurzeln, eine dichte Grasnarbe und ein widerstandsfähiger, sattgrüner Rasen. 

 

Bei Fragen kontaktieren Sie uns unter 06825 / 970 89 66 oder info@towa-baumarbeiten.de 
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